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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Schleißheim III : SV Haimhausen 
Donnerstag, 16.11.2023, 20:00 Uhr

Hochberger bereitet dem SV Haimhausen den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Haimhausen am
Donnerstagabend in den Armen: Christoph Kreutz hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 5:8-Endstand (22:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) Partie
gegen den TSV Schleißheim III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams
nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Thomas Hochberger, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Eckert / Frinzel und Hochberger / Westermaier
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. 8:11, 5:
11, 11:8, 13:11, 7:11 hieß es am Schluss, als Baier / Kauck und Hanemann / Kreutz am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Gerald Eckert kam mit der Spielweise von Benedikt Westermaier am Tisch hingegen gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Eduard Baier gegen
Thomas Hochberger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Keine Chancen ließ wiederum Jochen
Kauck dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Christoph Kreutz. Chancenlos war indes
derweil Michael Frinzel gegen Helge Hanemann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht
zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schleißheim III und des SV
Haimhausen. Die siegbringende Taktik fehlte Gerald Eckert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Thomas Hochberger ab dem Start. Beim nachfolgenden 9:11, 12:14, 3:11 gegen Benedikt
Westermaier fand Eduard Baier von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Jochen Kauck und Helge
Hanemann die Schläger kreuzten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 3:6. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Michael Frinzel gegen Christoph Kreutz
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:3, 9:11, 14:12 nicht verloren. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Jochen Kauck verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Thomas Hochberger. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Statistik von Hochberger nun 14 Siege, bei 0 Niederlagen aus. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Gerald Eckert gegen Helge Hanemann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Seit Beginn der Serie hat Hanemann damit nun 2 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu
verzeichnen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Eduard Baier das Spiel gegen Christoph Kreutz mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.11.2023 gegen
die SpVgg Erdweg II, während der SV Haimhausen am 24.11.2023 gegen den TSV Eintracht
Karlsfeld III antritt.

 Statistik:
 TSV Schleißheim III

Doppel: Eckert / Frinzel 0:1, Baier / Kauck 0:1 
Einzel: G. Eckert 2:1, E. Baier 0:3, J. Kauck 2:1, M. Frinzel 1:1 

 SV Haimhausen
Doppel: Hochberger / Westermaier 1:0, Hanemann / Kreutz 1:0 
Einzel: T. Hochberger 3:0, B. Westermaier 1:1, H. Hanemann 1:2, C. Kreutz 1:2


